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U nsere Kultur besteht aus

drei Schubfächern, von

denen zwei sich schliessen,

wenn eines offen ist: aus

Arbeit, Unterhaltung und

Belehrung. Die chinesischen

Jongleure bewältigen das

ganze Leben mit einem Finger.

Sie werden also leichtes

Spiel haben. Die gelbe

Hoffnung!

*
Die stärkste Kraft leicht
nicht an die Energie heran,

mit der manch einet seine

Schwäche verteidigt.

*
Das Geheimnis des Agitators

ist, sich so dämm zu

machen, wie seine Zuhörer

sind, damit sie glauben, sie

seien so gescheit wie ei.

*
Es ist nicht gut, dass in
einem schlechten Staat eine

Industrie verstaatlich wird.

Denn erstens ist dann die

Ware schlechter, zweitens

wird man schlechter
bedient und drittens begeht

man dadurch. dass man dem

Lieferanten die Ware an den

Schädel wirft, eine

Amtsehrenbeleidigung.

*
In Wien habe ich oft eine

allgemeine Befriedigung
bemerkt. wenn in einem

Lokal ein Engländer sich

schlecht benahm. Da wird
Spalier gebildet und überall

ist Freude. Ganz nüchtern

wird der Osten, wenn der

Westen besoffen ist.

*
Alles anklagen ist Einheit.
Alles vertragen ist Kleinheit,
Zu allem ja sagen ist
Gemeinheit.

(Aus Karl Kraus:
Beim Wort genommen)
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